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Unter dere1 seıner Frühjahrstagung 1n DPassau Vojvodina. Führung des einıgunge > sSCe1 leichter, Diktatoren

wählte der Zentralrat des Deutschen serbisch-orthodoxen Patriarchen Pavle W1€ Schiwkow sturzen als Mitglieder
Carıtasverbandes eınen Präsıdenten: und des Erzbischofs VO Zagreb, Kardınal der kırchlichen 1erarchıe VO ıhren Am-

tern wegzubekommen.Nachtolger VO Georg Hüssler der FranJo Kuharic, trafen sıch die beiden Je
Spitze des Deutschen Carıtasverbandes sıebenköpfigen Bischofsdelegationen
wiırd Hellmut Puschmann (S2Z); bısher I2 nachst einem gemeınsamen Gebets- uch die [IkRraine verfügt Jjetzt über e1in
Lter der Zentralstelle Berlin des IN  < 1Da yottesdienst und berieten ann über die Religionsgesetz. Nach der Ver-
mı1t wurde erstmals eın Vertreter A4US den ZESPANNLE Lage 1n Jugoslawıen. In eıner abschiedung des gesamtsowjetischen Ge-

Bundesländern ın eıne Spıtzen- ach dem Treffen veröftfentlichten Erklä- SCHZES „über die Freiheıt des (Gewı1ssens
posıtıon der katholischen Kırche 1ın der rung der katholischen und orthodoxen und der relıg1ösen Organısationen“ (vgl

Bischöfe heilst C: dıe christlichen, emoOo- H  y November KD 511 {f.) und des (S@-Bundesrepublık vewaählt. Der 1ın Dresden
geborene un 1964 7A0 Priester vyeweıhte kratıschen SOWI1eEe allgemeın menschlichen SGUZ6S der Russıischen Republıik „über die
Puschmann WAar fast ehn Jahre lang Carı- VWerte erlaubten C nıcht, „dafß Leid und Freiheit der Religionsausübung“ (vgl.I
tasdırektor des Bıstums Dresden-Meıßen, Blut ber Vernuntft und enschenwürde Januar I9 wurde nde Aprıil VO

bevor 1952 ZZ 01 Leıter der Zentralstelle ukrainıschen Parlament eın (Gesetzsıegen“. Dıie Bischöte betonen, S1C könnten
Berlin des Carıtasverbandes bestellt WUl- und wollten keine konkreten Kezepte für ber die „Freıiheıt des (zewı1ssens und der
de Er Wal 1n dieser Funktion für dıie Ko- dıe Lösung der polıtıschen Kriıse des Kan=- relıg1ösen Gemeinschaftten“ gebillıgt. Nach
ordınatıon der arıtas 1n der ehemalıgen des vorlegen. Dıies se1 Aufgabe des „polı- eıner Meldung der Nachrichtenagentur

tischen Willens MIINSCIUSE: Völker“ uUun!: derID  Z zuständıg. eın Amt der ASS ber dıe Verabschiedung des Ge-
Spıtze des IDEN 1n Freiburg trıtt Pusch- verantwortlichen Politiker. S1e, die Bı- SCKZES bedeutet die vollständıge Kega-
I1L1A11lil 1m Herbst dıeses Jahres schöfe, sihen ber Gewaltlosigkeıt, ole- lısıerung VO ber 500 Pfarreien und

ranz und den Wıillen ZUuU Frieden als Gemeinden VO mehr als 30 Religions-
der thürıngıischen Landeshauptstadt eINZIY mögliıchen Weg 1n dıe Zukuntftt. gemeinschaften und Kontessionen 1n der

Erturt and VO bıs Za Aprıl eıne Ukraine, der Sowjetrepublik mıiıt der
„Okumenische Versammlung“ für Gerech- 1T der Ernennung VO  m' Bischöten für zweıthöchsten Bevölkerungszahl. l dıesLettland un: I ıtauen hat Johannestigkeıt, Frieden und Bewahrung der aul E den Anut- und Ausbau der katholi- schließe uch die Legalısıierung der Pfar-
Schöpfung ‚ der verschıiedene relien der ukrainisch-katholischen und der
kiırchliche Basısgruppen AUS den WEST- un: schen 1erarchıe 1n der Sowjetunion tort- Ukrainischen Autokephalen Orthodoxen

DESECTZL. Nach den vielbeachteten Ernen- Kırche e1n.ostdeutschen Bundesländern eingeladen NUNSCH für Rufßland, Weißrufßland unhatten. Hauptthemen des TIreffens Kasachstan (vgl l  $ Maı 1 90iı 239) uf der 23. Versammlung des Wdie (vor allem 1n Ostdeutschland) wach- teinamerikanıschensende Ausländerfeindlichkeıt, dıe Arbeits- wurde jetzt Maı eın Erzbischof für Bischofsrates
dıe lettische Hauptstadt Rıga ErNANNT, der dıe Ende Aprıl 1n Buenos Aıres

losıgkeıt, die zunehmenden Umweltbela- bisherige Dekan VO Rıga, Monsıgnore stattfand, wurde eıne NECUC Führungsspıitze
Stungen SOWIE das Asylrecht. Das Erturter
Treffen, das sıch als Statıon auf dem „kon Janıs Pugats. Bıs Z Tod VO Kardınal yewaählt. Zum CELAM-Vorsıtzen-

Julijans Vaivods 1M Frühjahr 1990 hatte den wählten die Vertreter der lateın-
zılıaren Prozefß tür Frieden, Gerechtig- dieser das lettische Erzbistum als Aposto- amerikanıschen Bischofskonferenzen den
keıt und Schöpfungsbewahrung verstand, ıscher Administrator verwaltet. Mıiıt der Erzbischof VO Santo Domingo (Domıi-hatte das Motto „Einheıt, dıe WIr melınen“ Ernennung VO Pfarrer Janıs Bulis Z nıkanısche Republık), Nıcolas de Jesus

Bischof des bısher nıcht besetzten zweıten Loöpez Rodriguez. Diese Wahl 1St wohl
e1 eıner Audienz für dıe Mitglieder und lettischen Bıstums LiepaJa wurde dıe ka- uch 1mM Blick auf dıe nächste Vollver-Miıtarbeıiter der Glaubenskongregation tholische Hierarchie 1n Lettland kom- sammlung der lateinamerıkanıschen Bı-

anläfslich ıhrer Vollversammlung lobte plettiert. Johannes Paul IL außer- schoöte erfolgt, die 1mM JubiläumsjahrJohannes Paul IT 6. Maı die Stu- dem den bisherigen Apostolischen dmı1ı- 1997 1n Santo Domingo statttfinden wıird
dienprojekte und Veröffentlichungen der nıstrator Janıs Cakuls Z Weihbischof Neuer CELAM-Generalsekretär wurde
Kongregation AUS den etzten Jahren, der Weihbischot VO Brasılıa, Raıimundo
auch dıe Instruktion über dıe kırchliche VO Rıga und jeweıls eınen

Weihbischot für die lıtauıschen Damasceno Assıs.Berufung der Theologen W vErKHANSCHECH
Jahr Der „ständıge Dialog“ der lau- lärzdiözesen Kaunas un: Vılnıius (Wılna). ach Ansıcht des lateinıschen DPat-
benskongregatıon mıt den Theologen AaUS Bulgarıen wiırd Protest Patrıarch riarchen VO Jerusalem, Miıch e7

Maxım, das Oberhaupt der orthodoxen Sabbah, würde eın Besuch des Papstesaller Welt ermöglıche CS der Kongregatıon,
tür dıe vielfältigen Bedürtfnisse der Kırche Kırche des Landes, laut Krıitisiert wiırd die Z gegenwartıgen Zeıtpunkt 1mM Heılıgen
sensıibel und autmerksam se1n, be] Raolle VO Patrıarc Maxım der and „mehr Probleme“ schaffen als mehr
denen 11141l VO Stuhl Petrı eın ULO- Herrschaft der Kommunıisten 1n Bulga- Frieden. In eiınem Interview mi1t der KN
rıtatıves un klärendes Wort er wWAarTrie Die rien. Anläfßlich eınes Besuchs des Oku- meılinte Sabbah, 1n der jetzıgen Sıtuation
Plenarıa der Glaubenskongregation be- meniıschen Patriarchen Dımiatrıos würde eın Papstbesuch sotort 1in eınen
tafßßte sıch diesmal MI1t dem se1lIt Jahren Sotia Mıtte Maı kam 1n der bulgarischen politischen Rahmen gepreißt. „Bevor der
1n Vorbereıtung betindlichen Hauptstadt eıner LDemonstratiıon Papst kommen könnte, muüßten sıch dıe
„Okumenischen Dırektorium“, Iso eiınem die orthodoxe Kırchenführung. Die Urga- Betroffenen und die polıtisch Verant-
zusammenTassenden Leittaden für dıe nısatoren der Kundgebung bezeichneten wortlichen, Palästinenser und Israelıs,
ökumenischen Beziehungen der katholi- den Patriarchen als „Schützlıng und In= ber den reliıg1ösen Charakter eınes sol-
schen Kırche Schiwkows“, des trüheren kom- chen Besuchs eInN1g werden.“

munistischen Staats- und Parteichets.
eıner bıslang einmalıgen Begegnung Nach dem Wıillen der 700 Mitglieder Beilagenhinweıis

zwıschen kroatischen katholischen zahlenden Bulgarıschen Priesterunion oll Dieser Ausgabe sınd 709el Verlegerbeilagen
und serbisch-orthodoxen Bischöfen kam sıch Patriarch Maxım 1n e1in Kloster UN e1n Prospekt des Kulturverlages, A

Anfang Maı 1ın Srmskı Karlovcı 1ın der zurückzıiehen. Der Vorsitzende der Ver- Thaur, beigefügt.


